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Gesegnete Weihnachten 
und ein 

glückliches Neues Jahr 2023 

 
 

  



 
 

 
 

 

Wesel, im Dezember 2022 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Historischen Vereinigung Wesel e.V., 

meine sehr geehrten Damen und Herren! 

 

Zum bevorstehenden Jahresende möchte der Vorstand einen kurzen Rückblick auf das   

letzte Jahr werfen: 

 

Die Covid-19-Pandemie der letzten Jahre hatte auch im laufenden Jahr noch teilweise Aus-

wirkungen auf die Vereinsarbeit.  

 

Eine erste Aktivität zur Überwindung des durch die Pandemie entstandenen Stillstands in un-

serem Vereinsleben war in Zusammenarbeit mit dem Deichdorfmuseum Bislich die Sonder-

ausstellung zum Thema „Fährgeschichten vor 1800“. Die Ausstellung lief vom 10. April bis 

zum 25. September 2022 und wurde durchaus positiv angenommen.  

 

Überdies konnten wir im September wieder mit der Durchführung unserer Vortragsreihe be-

ginnen. Sie startete mit einem Vortrag von Bernd von Blomberg über „Die ehemalige Rhein-

vorstadt Wesel“ im Raum 300 der Volkshochschule Wesel. Es folgten Vorträge von  Peter 

Bruns (Lag Lippeham bei Wesel?) und Volker Kocks (Das Weseler Waisenhaus von seinen 

Anfängen im 16. Jahrhundert bis 1960).  

 

Des Weiteren konnte nach  über zweijähriger Pause am 8. Oktober wieder eine Exkursion 

stattfinden. Die Fahrt führte nach Xanten in das LVR-Römermuseum zur Ausstellung „Roms 

fließende Grenzen“. An der Fahrt nahmen rund 20 Personen teil.  

 

Die Herausgabe des 7. Bandes unserer Schriftenreihe „Wesel und der untere Niederrhein“ 

ist für das 4. Quartal 2023 vorgesehen. Zurzeit liegen acht Beiträge vor. Die weiteren Arbei-

ten werden in der ersten Jahreshälfte 2023 vom Redaktionsteam durchgeführt, so dass ab 

September / Oktober der Druck erfolgen kann.  

 

Das Projekt „Gold und Silber“ wird, wie bereits in der Vergangenheit mehrfach berichtet, auf 

2025 verschoben. Entsprechende Mittel  des Landschaftsverbands Rheinland sollen Ende 

2023 bzw. Anfang 2024 unter Beteiligung der Stadt Wesel beantragt werden. Das Buch 

könnte dann Ende 2025 der Öffentlichkeit präsentiert werden.  

 



 
 

 
 

Darüber hinaus ist weiterhin eine Intensivierung der Zusammenarbeit mit anderen Weseler 

Geschichts- und Heimatvereinen geplant. Ein erstes Gespräch in dieser Angelegenheit fand 

am 25. November 2022 mit der neuen Geschäftsführerin von Wesel Marketing, Frau van der 

Linden, statt. Über das weitere Vorgehen wird der Vorstand in der nächsten Mitgliederver-

sammlung berichten.  

 

Der Vorstand wünscht  Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit. Bleiben Sie der Historischen 

Vereinigung Wesel e.V. auch zukünftig freundschaftlich verbunden. 

 
 
Herzliche Grüße, auch im Namen des Vorstands, 
Ihr 

 
Jürgen Becks  

(Vorsitzender) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. Titelbild: 

Triptychon „Heilige Sippe“, Niederrhein, Umkreis des Jan Baegert, um 1530 

Öltempera auf Eiche, SMW 96/0101,  

Foto: Städtisches Museum Wesel / Studio für Fotografie, Leo Fernandes, Wesel 


